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Landesbeirat für Tierschutz Baden-Württemberg 

Empfehlungen zum Witterungsschutz für Weidetiere 

Ziel dieser Empfehlungen ist die Sicherstellung der artgemäßen und verhaltensgerechten Unter-

bringung von Tieren bei der Haltung im Freien sowie während des Weidegangs. 

Die Empfehlungen sind bewusst kurzgehalten, weitergehende Informationen sind in der unten an-

gegebenen Literatur verfügbar. 

Gemäß § 2 des Tierschutzgesetzes sowie § 3 Abs. 2 Nr. 3 der Tierschutz-Nutztierhaltungsverord-

nung muss jeder Tierhalter und jede Tierhalterin die Tiere durch geeignete Maßnahmen vor belas-

tenden oder schädigenden Witterungseinflüssen (Regen, Wind, Hitze/direkte Sonneneinstrahlung, 

Kälte) ausreichend schützen. Nach § 4 der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung müssen die 
Tiere auch bei Weidehaltung grundsätzlich täglich von einer qualifizierten, verantwortlichen Per-

son kontrolliert werden. Dabei sind die Gesundheit der Tiere, die Versorgungseinrichtungen sowie 
die ausreichende, bedarfsgerechte Versorgung mit Futter und Wasser zu überprüfen. Kranke oder 

schwache Tiere sind bei Bedarf abzusondern, geeignet unterzubringen und zu behandeln. 

Ganzjährige Freilandhaltung: 

 Haltungsbedingungen dürfen nicht kurzfristig umgestellt werden. Tiere müssen sich an 
Witterungsverhältnisse anpassen können. Weidetiere müssen bei ganzjähriger Haltung 

im Freien spätestens ab Herbst draußen gehalten werden, um sich allmählich an die 
Umweltbedingungen anpassen zu können. 

 Der Gesundheits- und Ernährungszustand der Tiere muss gut sein. Nur gesunde und 

gut genährte Tiere verfügen über das erforderliche Anpassungsvermögen, um auch 
extreme Wetterlagen im Freien unbeschadet zu überstehen. Kranke Tiere oder emp-

findliche Jungtiere sind (ggf. mit den Muttertieren) geschützt unterzubringen. 

 Ein effektiver Witterungsschutz ist unverzichtbar. Allen Tieren muss es möglich sein, 

jederzeit auf trockener Liegefläche abzuliegen und zu ruhen. Unter unseren Klimaver-

hältnissen ist dies häufig nur durch einen künstlichen Witterungsschutz in Form eines 
überdachten, zwei- oder dreiseitig geschlossenen Unterstands zu verwirklichen. Auch 

Waldränder, Baumgruppen, Erdwälle oder ähnliches können im Einzelfall einen wirksa-
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men Schutz bieten, reichen insbesondere im Winter oder bei intensiver Sonnenein-
strahlung und Hitze aber auch während langanhaltender Regenperioden oftmals nicht 
aus.  

 Zunehmende anhaltende Hitzeperioden im Sommer mit sehr hohen Temperaturen er-
fordern ggf. besondere Maßnahmen. Wenn ein ausreichendes Schattenangebot bei 

gleichzeitig guter Versorgung mit geeignetem Tränkewasser nicht ausreicht, kann z.B. 
der Weidegang auf die Nachtstunden beschränkt werden.  

 Jahreszeitlich unterschiedlich kann es zu erheblichen Belästigungen und Schäden 

durch Insekten kommen. Wenn andere Maßnahmen nicht ausreichen, müssen die Tiere 

von der Weide genommen und anderweitig untergebracht werden.  

 Für die Winterweidehaltung kommen nur hierfür geeignete Standorte in Frage. Nicht 

jede Weide ist für eine Haltung im Winter geeignet (z.B. Hanglagen, feuchte Standorte). 
Als Richtwert für den Besatz sollte während der Winterperiode eine Großvieheinheit 

(entspricht einer Kuh) pro Hektar nicht überschritten werden. Gegebenenfalls ist eine 
Bodenbefestigung rund um Funktionsbereiche wie Futterraufen, Tränken oder auch vor 

Unterständen erforderlich. Zum Schutz vor Parasitenbefall sind Feuchtstellen ggf. aus-
zugrenzen. 

 Alle Tiere sind täglich ihrem Bedarf entsprechend mit Wasser ausreichender Qualität 

zu versorgen. Auch im Winter muss eine Tränke zugänglich sein, die nicht zufriert. 

 Bei Bedarf muss Futter einwandfreier Qualität zugefüttert werden.  

 Tiere und Weide sind regelmäßig zu überprüfen. Das Wohlbefinden der Tiere und die 

Funktionsfähigkeit der Versorgungseinrichtungen müssen mindestens einmal täglich 

kontrolliert werden. Bei extremen Wetterlagen, bei zu erwartenden Geburten oder bei 

kranken Tieren können häufigere Kontrollen erforderlich sein. 

 Ein auf die ganzjährige Weidehaltung abgestimmter Produktionszyklus ist anzustreben: 

Muttertiere sollten so belegt werden, dass die Geburten im Frühjahr erfolgen, wenn 
kein Bodenfrost mehr zu erwarten ist. 

 Für Tiere, die täglich nur kurz auf eine Weide verbracht werden, ist die Versorgung und 

der Witterungsschutz auf der Weide in Abhängigkeit von der Wetterlage und Dauer so 
zu gestalten, dass das Wohlbefinden der Tiere sichergestellt ist. 

 Bei der Weidehaltung von Tieren und für bauliche Einrichtungen sind Beschränkungen 

auf Grund anderer Rechtsbereiche (z.B. Baurecht, Naturschutz, Wasserschutz) zu be-
achten. 
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Weiterführende Literatur: 

TVT-Merkblatt Nr. 85: Ganzjährige Freilandhaltung von Rindern 2006 

Leitlinien für die tiergerechte ganzjährige Weidehaltung von Rindern und Pferden auf Natur-

schutzflächen, TVT und Naturstiftung David, März 2023 

https://www.laves.niedersachsen.de/startseite/tiere/tierschutz/tierhaltung/winterweidehaltung-

von-rindern-und-schafen-73877.html  

https://www.ua-bw.de/uploaddoc/cvuafr/witterungeinfluss_weidehaltung_nutztiere.pdf 

https://www.fokus-tierwohl.de/de/rind/fachinformationen-mutterkuhhaltung/umgang-mit-hitze-

stress-bei-mutterkuehen/witterungsschutz 

https://www.vs.ch/documents/24255259/28612959/Merkblatt+dauernde+Haltung+von+Nutztie-

ren+im+Freien.pdf/795adfd0-9f00-aa04-5483-fea49ba8f512?t=1706602111366&v=1.2 

www.blv.admin.ch/dam/blv/de/dokumente/tiere/nutztierhaltung/rinder/fachinformationen-

rind/3_2_rinder-witterungsschutz.pdf.download.pdf/3_2_d_Rinder_Witterungs-
schutz.pdf&ved=2ahUKEwjs3sa-iMCLA-

xUM9AIHHbEcOqIQFnoECCYQAQ&usg=AOvVaw00MX2O2GdbCrz9aRSjs9AS 

https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.tierschutz-tvt.de/alle-merkblaetter-und-stellungnahmen/%3Fno_cache%3D1%26download%3DTVT-MB_85_ganzj%25C3%25A4hrige_Freilandhaltung__2006_.pdf%26did%3D123&ved=2ahUKEwjoxqmqh8CLAxX72gIHHe3FJBo4ChAWegQIEhAB&usg=AOvVaw1VAEpGh3oicn28AytHhRzY
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.tierschutz-tvt.de/alle-merkblaetter-und-stellungnahmen/%3Fno_cache%3D1%26download%3DTierwohl-Leitlinien_Ganzjahresbeweidung_Rinder_und_Pferde.pdf%26did%3D388&ved=2ahUKEwiuyeubhcCLAxXZ-QIHHfc9AIcQFnoECDoQAQ&usg=AOvVaw3GywjVAHwGm79-HtgX91lt
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.tierschutz-tvt.de/alle-merkblaetter-und-stellungnahmen/%3Fno_cache%3D1%26download%3DTierwohl-Leitlinien_Ganzjahresbeweidung_Rinder_und_Pferde.pdf%26did%3D388&ved=2ahUKEwiuyeubhcCLAxXZ-QIHHfc9AIcQFnoECDoQAQ&usg=AOvVaw3GywjVAHwGm79-HtgX91lt
https://www.laves.niedersachsen.de/startseite/tiere/tierschutz/tierhaltung/winterweidehaltung-von-rindern-und-schafen-73877.html
https://www.laves.niedersachsen.de/startseite/tiere/tierschutz/tierhaltung/winterweidehaltung-von-rindern-und-schafen-73877.html
https://www.ua-bw.de/uploaddoc/cvuafr/witterungeinfluss_weidehaltung_nutztiere.pdf
https://www.fokus-tierwohl.de/de/rind/fachinformationen-mutterkuhhaltung/umgang-mit-hitzestress-bei-mutterkuehen/witterungsschutz
https://www.fokus-tierwohl.de/de/rind/fachinformationen-mutterkuhhaltung/umgang-mit-hitzestress-bei-mutterkuehen/witterungsschutz
https://www.vs.ch/documents/24255259/28612959/Merkblatt+dauernde+Haltung+von+Nutztieren+im+Freien.pdf/795adfd0-9f00-aa04-5483-fea49ba8f512?t=1706602111366&v=1.2
https://www.vs.ch/documents/24255259/28612959/Merkblatt+dauernde+Haltung+von+Nutztieren+im+Freien.pdf/795adfd0-9f00-aa04-5483-fea49ba8f512?t=1706602111366&v=1.2
http://www.blv.admin.ch/dam/blv/de/dokumente/tiere/nutztierhaltung/rinder/fachinformationen-rind/3_2_rinder-witterungsschutz.pdf.download.pdf/3_2_d_Rinder_Witterungsschutz.pdf&ved=2ahUKEwjs3sa-iMCLAxUM9AIHHbEcOqIQFnoECCYQAQ&usg=AOvVaw00MX2O2GdbCrz9aRSjs9AS
http://www.blv.admin.ch/dam/blv/de/dokumente/tiere/nutztierhaltung/rinder/fachinformationen-rind/3_2_rinder-witterungsschutz.pdf.download.pdf/3_2_d_Rinder_Witterungsschutz.pdf&ved=2ahUKEwjs3sa-iMCLAxUM9AIHHbEcOqIQFnoECCYQAQ&usg=AOvVaw00MX2O2GdbCrz9aRSjs9AS
http://www.blv.admin.ch/dam/blv/de/dokumente/tiere/nutztierhaltung/rinder/fachinformationen-rind/3_2_rinder-witterungsschutz.pdf.download.pdf/3_2_d_Rinder_Witterungsschutz.pdf&ved=2ahUKEwjs3sa-iMCLAxUM9AIHHbEcOqIQFnoECCYQAQ&usg=AOvVaw00MX2O2GdbCrz9aRSjs9AS
http://www.blv.admin.ch/dam/blv/de/dokumente/tiere/nutztierhaltung/rinder/fachinformationen-rind/3_2_rinder-witterungsschutz.pdf.download.pdf/3_2_d_Rinder_Witterungsschutz.pdf&ved=2ahUKEwjs3sa-iMCLAxUM9AIHHbEcOqIQFnoECCYQAQ&usg=AOvVaw00MX2O2GdbCrz9aRSjs9AS

